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Ihr Zeichen/Schreiben vom Unser Aktenzeichen Ihnen schreibt Freiburg, den 

17.12.2019 Herr Maier 07.01.2020 

Anfrage nach 5 24 Abs. 4 Gem0 zu Sachthemen außerhalb von Sitzungen 
hier: 

Schülerhort Herz Jesu an der Hebelschule 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Dr. Gröger, 
sehr geehrter Herr Stadtrat Veser, 

Hintergrund der Schließung des Hortes ist der Beschluss des Gemeinderates von 

2012, Drucksache G—12/192, der besagt, dass im Zuge des Ausbaus der Schulkind— 
betreuung an allen öffentlichen Freiburger Grundschulen die vorhandenen Schüler- 

horte, ausgenommen die heilpädagogischen Harte, in die Schulkindbetreuung inte- 

griert werden. Der Ausbau der Schulkindbetreuung an den Freiburger Grundschulen 
erfolgt in mehreren Schritten und wird mit dem Schuljahr 2020/2021 abgeschlossen 
sein. Danach beginnt die schrittweise Überführung der Harte in die Schulkindbetreu- 
ung. Das neue Schulkindbetreuungskonzept an Freiburger Grundschulen ist ein pä- 
dagogisch hochwertiges Angebot, das Bildung und Betreuung integriert. Überwie- 

gend von ausgebildeten Fachkräften umgesetzt wird an jedem Standort, in 

Trägerschaft der Stadt oder von freien Trägern, eine differenziert ausgearbeitete pä- 

dagogische Konzeption umsetzt, die die Kinder in ihren Talenten und Interessen för- 

dert und sie somit in einem integralen Bildungsverständnis in ihrer Entwicklung un- 

terstützt. 

Die vom Gemeinderat verabschiedeten Ziele des neuen Schulkindbetreuungskon- 
zepts sehen die Betreuung durch einen Träger je Schule vor. Dies soll sowohl zu ei— 

nem besseren Gesamtverständnis und zu einer Verzahnung zwischen der Schul— 
und Betreuungsleitung beitragen als auch die Kommunikation zwischen der Lehrer- 

schaft, der Betreuung, den Eltern und vor allem den Kindern erleichtern. 
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An jedem Schulstandort wird eine pädagogische Verzahnung von schulischem Ler- 
nen und Bildung im Betreuungsangebot zu einer von den Kindern erlebbaren Einheit 

angestrebt. Die in den Grundschulen neu eingeführte Schulkindbetreuung löst eine 

Vielfalt unterschiedlicher Betreuungsqualitäten mit sehr unterschiedlichen Trägern an 

den Grundschulen ab und schafft die Rahmenbedingungen für eine vergleichbar ho- 

he Qualität für alle Schulkinder m Freiburg 

Der Gemeinderat hat den 2012 gefassten Beschluss in Beschlüssen 2014 (Drucksa- 

che G- 14/1 52), 2016 (Drucksache G- 16/175) und 2018 (Drucksache G- 18/022) wie- 

derholend bekräftigt. 

Mit dern Träger des Hortes, der katholischen Kirchengemeinde, wurden zahlreiche 

_ Gespräche geführt. Diese Gespräche waren in konstruktiver Atmosphäre erfolgt und 

vom jew_eils gegenseitigem Anerkennen der lnteressenslagen geprägt. Die Gründe 
‚für die Überführung des Hortes wurden in diesen Gesprächen eingehend dargelegt 

und erörtert. Der Kirchengemeinde wurde im Gespräch am 07.12.2017 auch ange- 

boten, die Schulkindbetreuung in der Hebelschule insgesamt zu übernehmen und 
dann den Hort in dieses System zu integrieren. Davon nahm die Kirchengemeinde 
aus nachvollziehbaren Gründen abstand. - 

Mit der Kirchengemeinde wurde sodann vereinbart, dass dieser Hort zum Ende des 
Schuljahres 2020/21‚ also zum 31.Juli 2021 geschlossen werden soll. Eine auslau— 
fende Auflösung durch Nichtaufnahme neuer Kinder und Betreuung der anwesenden 
Kinder, bis deren Grundschulzeit beendet sein wird, wurde von der Kirchengemeinde 

aus personalwirtschaftlichen Gründen abgelehnt. 

Bereits in den zurückliegenden Jahren wurden parallel zur Einführung des neuen 
Schulkindbetreuungskonzepté. Kinder aus Herten in städtischer und freier Träger- 

schaft in die Schulkindbetreuung integriert. Die Stadt und freie Träger bauten Plätze 
v für Kinder unter drei Jahren aus und Hortplätze ab, von rd. 850 Kindern in Herten 

2011 auf rd. 330 bis März 2019. 

In der Aufbauphase des neuen Schulkindbetreuungssystems gab es aufgrund einer 
sehr starken Nachfrage und eines erhöhten Drucks auf den Fachkräftemath durch- 

das rasche Ansteigen der Geburtenraten in den zurückliegenden fünf Jahren und 
dem damit einhergehenden Ausbau der Kindertagsstätteninfrastruktur Probleme, 

ausreichend Fachpersonal zu gewinnen. Zwischenzeitlich ist die Schulkindbetreuung 

als System so etabliert, dass wir stabile Personalstrukturen in den Teams der Schu- 
len erreicht haben. Die Bedarfe können abgedeckt werden, die pädagogische Quali- 

tät der Angebote ist hoch. 

Mit freundlichen Grüßen 

{äuwzß 
(.G Stuchlik) 
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